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Wettspielbedingungen &Wettspielbedingungen &
AusschreibungenAusschreibungen

Alle Wettspiele, welche vom Baden Alle Wettspiele, welche vom Baden ––
WWüürttembergischen Golfverband e. V. rttembergischen Golfverband e. V. 
(BWGV) ausgeschrieben und im BWGV (BWGV) ausgeschrieben und im BWGV 
Timer verTimer verööffentlicht werden,ffentlicht werden,

werden auf Grundlage der werden auf Grundlage der 
Verbandsordnungen des BWGV gemVerbandsordnungen des BWGV gemäßäß
seiner Satzung ausgetragen.seiner Satzung ausgetragen.
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Es gelten somit neben den Es gelten somit neben den 
Offiziellen Golfregeln (R & A):Offiziellen Golfregeln (R & A):

diedie WettspielbedingungenWettspielbedingungen des des 
BWGV in ihrer gBWGV in ihrer güültigen Fassung,ltigen Fassung,

und das und das LigastatutLigastatut des BWGV in des BWGV in 
seiner jeweiligen Fassung.seiner jeweiligen Fassung.
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Die Wettspielbedingungen undDie Wettspielbedingungen und
das das LigastatutLigastatut des BWGV haben des BWGV haben 
Ihre Grundlage in der der Satzung Ihre Grundlage in der der Satzung 
des BWGV.des BWGV.
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Mit der Anmeldung zu MannschaftsMit der Anmeldung zu Mannschafts--
oder Einzelmeisterschaften erkennt oder Einzelmeisterschaften erkennt 
der teilnehmende Club bzw. Spieler der teilnehmende Club bzw. Spieler 
an, dass das vom BWGV an, dass das vom BWGV 
veranstaltete Wettspiel nach den veranstaltete Wettspiel nach den 
BWGVBWGV-- Verbandsordnungen sowie Verbandsordnungen sowie 
nach dennach den
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DisziplinarDisziplinar--, Ordnungs, Ordnungs-- und und 
ZwangsmaZwangsmaßßnahmen im Wettspielbetrieb nahmen im Wettspielbetrieb 
des BWGV,des BWGV,

gemgemäßäß seiner Satzung in ihrer jeweils seiner Satzung in ihrer jeweils 
ggüültigen Fassung durchgefltigen Fassung durchgefüührt wird undhrt wird und

unterwirft sich im Rahmen des Wettspiels unterwirft sich im Rahmen des Wettspiels 
diesen Vorschriften.diesen Vorschriften.
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Die genannten, jeweils gDie genannten, jeweils güültigen ltigen 
Vorschriften kVorschriften köönnen nnen üüber die ber die 
BWGVBWGV--Homepage (www.bwgv.de)  Homepage (www.bwgv.de)  
im Downloadbereich eingesehen im Downloadbereich eingesehen 
und kostenlos ausgedruckt werden.und kostenlos ausgedruckt werden.
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Diese Wettspielbedingungen gelten Diese Wettspielbedingungen gelten 
ausnahmslos fausnahmslos füür alle Wettspiele,r alle Wettspiele,
die vom BWGV ausgeschrieben und die vom BWGV ausgeschrieben und 
veranstaltet werden, im Einzelnen:veranstaltet werden, im Einzelnen:



88

die BWGVdie BWGV-- Mannschaftsmeisterschaften Mannschaftsmeisterschaften 
der Clubmannschaften,der Clubmannschaften,

die BWGVdie BWGV-- Ligen der MidLigen der Mid--Amateurinnen, Amateurinnen, 
MidMid-- Amateure, Seniorinnen und Amateure, Seniorinnen und 
Senioren,Senioren,
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die DMMdie DMM--Gruppenligen der Damen, Gruppenligen der Damen, 
Herren und Senioren,Herren und Senioren,

den BWGVden BWGV--
Jugendmannschaftspokal,Jugendmannschaftspokal,

die Ranglistenwettspiele von der AK die Ranglistenwettspiele von der AK 
14 bis zu den Seniorinnen/Senioren.14 bis zu den Seniorinnen/Senioren.
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Alle BWGV Alle BWGV –– Wettspiele werden Wettspiele werden 
somit gespielt nach densomit gespielt nach den

Offiziellen Golfregeln (einschlieOffiziellen Golfregeln (einschließßlich lich 
Amateurstatut) Amateurstatut) des Deutschen Golf des Deutschen Golf 
Verbandes Verbandes e.V.,e.V.,

BWGV BWGV –– Wettspielbedingungen,Wettspielbedingungen,
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Der jeweiligen Ausschreibungen zu Der jeweiligen Ausschreibungen zu 
einem Wettspiel,einem Wettspiel,
am Wettspieltag gam Wettspieltag güültigen Platzregeln ltigen Platzregeln 
der Spielleitung,der Spielleitung,
Regelungen des DGVRegelungen des DGV--
VorgabensystemsVorgabensystems
((Einsichtnahme im Clubsekretariat Einsichtnahme im Clubsekretariat 
muss immer mmuss immer mööglich seinglich sein).).
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Einzelne Regelungen der BWGV Einzelne Regelungen der BWGV 
–– Wettspielbedingungen 2011Wettspielbedingungen 2011

(Stand 28. Februar 2011):(Stand 28. Februar 2011):
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1.1. BBäälle (Regel 5lle (Regel 5--1 1 
Anmerkung):Anmerkung):
Es muss mit einem Ball aus der vom R&A Es muss mit einem Ball aus der vom R&A 
herausgegebenen gherausgegebenen güültigen Liste der ltigen Liste der 
zugelassenen Bzugelassenen Bäälle (lle („„Conforming Golf BallsConforming Golf Balls““) ) 
gespielt werden.gespielt werden.

(Aktuelle Liste unter (Aktuelle Liste unter 
www.randa.org/rules/equipment/homewww.randa.org/rules/equipment/home
einzusehen.)einzusehen.)
Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß: : DisqualifikationDisqualifikation
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2.2. DriverkDriverkööpfe (Regel 4pfe (Regel 4--1):1):

Jeglicher Driver, den ein Spieler mit sich fJeglicher Driver, den ein Spieler mit sich füührt, hrt, 
muss einen Schlmuss einen Schläägerkopf haben, der bezgerkopf haben, der bezüüglich glich 
Typ und Neigung der SchlagflTyp und Neigung der Schlagflääche (Loft) in che (Loft) in 
dem vom R&A herausgegebenen Verzeichnis dem vom R&A herausgegebenen Verzeichnis 
zugelassener Driverkzugelassener Driverkööpfe aufgefpfe aufgefüührt ist.hrt ist.

Ausnahme: Ein Driver, dessen SchlAusnahme: Ein Driver, dessen Schläägerkopf gerkopf 
vor 1999 hergestellt wurde. vor 1999 hergestellt wurde. 
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Strafe fStrafe füür das Mitfr das Mitfüühren eines Schlhren eines Schläägers unter gers unter 
VerstoVerstoßß gegen diese Wettspielbedingung:gegen diese Wettspielbedingung:

Lochspiel:Lochspiel: Nach Beendigung des Lochs, an Nach Beendigung des Lochs, an 
dem der Regelverstodem der Regelverstoßß festgestellt wurde, ist festgestellt wurde, ist 
der Stand des Lochspiels zu berichtigen; dabei der Stand des Lochspiels zu berichtigen; dabei 
wird fwird füür jedes Loch, bei dem ein Verstor jedes Loch, bei dem ein Verstoßß
vorkam, ein Loch abgezogen, hvorkam, ein Loch abgezogen, hööchstens chstens 
jedoch zwei Ljedoch zwei Lööcher pro Runde.cher pro Runde.

ZZäählspiel:hlspiel: Zwei SchlZwei Schlääge fge füür jedes Loch, bei r jedes Loch, bei 
dem ein Verstodem ein Verstoßß vorkam, hvorkam, hööchstens jedoch chstens jedoch 
vier Schlvier Schlääge pro Runde.ge pro Runde.
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ZZäählspiel und Lochspiel: Bei einem Verstohlspiel und Lochspiel: Bei einem Verstoßß
zwischen zwei Lzwischen zwei Lööchern wirkt sich die Strafe fchern wirkt sich die Strafe füür r 
das ndas näächste Loch aus.chste Loch aus.

* Jeder unter Versto* Jeder unter Verstoßß gegen diese Regel 4gegen diese Regel 4--1 1 
oder 4oder 4--2 mitgef2 mitgefüührte Schlhrte Schlääger muss, nachdem ger muss, nachdem 
festgestellt wurde, dass ein Verstofestgestellt wurde, dass ein Verstoßß vorlag, vorlag, 
unverzunverzüüglich vom Spieler im Lochspiel glich vom Spieler im Lochspiel 
gegengegenüüber seinem Gegner oder im Zber seinem Gegner oder im Zäählspiel hlspiel 
gegengegenüüber einem Mitbewerber fber einem Mitbewerber füür neutralisiert r neutralisiert 
erklerkläärt werden. Unterlrt werden. Unterläässt der Spieler dieses, ist sst der Spieler dieses, ist 
er disqualifiziert.er disqualifiziert.

Strafe fStrafe füür das Spielen eines Schlages mit einem r das Spielen eines Schlages mit einem 
SchlSchlääger unter Verstoger unter Verstoßß gegen diese gegen diese 
Wettspielbedingung: Wettspielbedingung: DisqualifikationDisqualifikation
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3.3. Abspielzeit (Regel 6Abspielzeit (Regel 6--3 3 
Anmerkung):Anmerkung):
Trifft ein Spieler spielbereit innerhalb von Trifft ein Spieler spielbereit innerhalb von ffüünf nf 
MinutenMinuten nach seiner Abspielzeit am Ort des Starts nach seiner Abspielzeit am Ort des Starts 
ein, wird er, sofern die Aufhebung der Strafe der ein, wird er, sofern die Aufhebung der Strafe der 
Disqualifikation nach Regel 33Disqualifikation nach Regel 33--7 nicht gerechtfertigt 7 nicht gerechtfertigt 
ist, fist, füür das Versr das Versääumen der Abspielzeit wie folgt umen der Abspielzeit wie folgt 
bestraft:bestraft:
Lochspiel:Lochspiel: Lochverlust am ersten LochLochverlust am ersten Loch
ZZäählspiel:hlspiel: Zwei SchlZwei Schlääge am ersten Loch.ge am ersten Loch.
Strafe fStrafe füür Verspr Verspäätung von mehr als 5 Minuten: tung von mehr als 5 Minuten: 
Disqualifikation.Disqualifikation.
Die Abspielzeit ist die auf der Die Abspielzeit ist die auf der Startliste angegebene Startliste angegebene 
ZeitZeit oder die oder die Zeit des Aufrufs fZeit des Aufrufs füür die Spielergrupper die Spielergruppe
durch den Starter, je nachdem, was spdurch den Starter, je nachdem, was spääter liegt. ter liegt. 
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4.4. Unangemessene VerzUnangemessene Verzöögerung; gerung; 
langsames Spiel (Regel 6langsames Spiel (Regel 6--7):7):

Hat eine Spielergruppe nach Auffassung der Hat eine Spielergruppe nach Auffassung der 
Spielleitung den Anschluss an die vorangehende Spielleitung den Anschluss an die vorangehende 
Spielergruppe verloren oder hat sie, falls Richtzeiten Spielergruppe verloren oder hat sie, falls Richtzeiten 
zum Spielen eines oder mehrerer Lzum Spielen eines oder mehrerer Lööcher vorgegeben cher vorgegeben 
sind, mehr Zeit als die Richtzeit bensind, mehr Zeit als die Richtzeit benöötigt, wird die tigt, wird die 
Spielergruppe ermahnt.Spielergruppe ermahnt.

Wird danach eine Verbesserung des Spieltempos nicht Wird danach eine Verbesserung des Spieltempos nicht 
festgestellt, wird der Spielergruppe mitgeteilt, dass ab festgestellt, wird der Spielergruppe mitgeteilt, dass ab 
sofort fsofort füür jeden einzelnen Spieler eine Zeitnahme r jeden einzelnen Spieler eine Zeitnahme 
durchgefdurchgefüührt wird. Die Zeitnahme beginnt, wenn der hrt wird. Die Zeitnahme beginnt, wenn der 
Spieler mit seinem Schlag an der Reihe ist.Spieler mit seinem Schlag an der Reihe ist.
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ÜÜberschreiten der erste Spieler die Zeit von 50 Sekunden berschreiten der erste Spieler die Zeit von 50 Sekunden 
und die folgenden Spieler die Zeit von 40 Sekunden fund die folgenden Spieler die Zeit von 40 Sekunden füür die r die 
AusfAusfüührung des Schlages, wird dies als Verstohrung des Schlages, wird dies als Verstoßß gegen gegen 
Regel 6Regel 6--7 angesehen.7 angesehen.

Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß: : 
LochspielLochspiel 1. Versto1. Verstoßß:: LochverlustLochverlust

2. Versto2. Verstoßß: : DisqualifikationDisqualifikation
ZZäählspielhlspiel 1. Versto1. Verstoßß: : Ein SchlagEin Schlag

2. Versto2. Verstoßß: : Zwei SchlZwei Schläägege
3. Versto3. Verstoßß: : DisqualifikationDisqualifikation

StrafschlStrafschlääge werden an dem Loch hinzugerechnet, an dem ge werden an dem Loch hinzugerechnet, an dem 
der Verstoder Verstoßß begangen wird. Wird das Spiel zwischen dem begangen wird. Wird das Spiel zwischen dem 
Spielen zweier LSpielen zweier Lööcher verzcher verzöögert, wirkt sich die Strafe am gert, wirkt sich die Strafe am 
nnäächsten Loch aus.chsten Loch aus.
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5.5. Aussetzung des Spiels wegen Aussetzung des Spiels wegen 
Gefahr (Regel 6Gefahr (Regel 6--8b Anmerkung):8b Anmerkung):

Hat die Spielleitung das Spiel wegen Hat die Spielleitung das Spiel wegen 
Gefahr ausgesetzt, so dGefahr ausgesetzt, so düürfen Spieler, die rfen Spieler, die 
sich in einem Lochspiel oder einer sich in einem Lochspiel oder einer 
Spielergruppe zwischen dem Spielen von Spielergruppe zwischen dem Spielen von 
zwei Lzwei Lööchern befinden, das Spiel nicht chern befinden, das Spiel nicht 
wieder aufnehmen, bevor die Spielleitung wieder aufnehmen, bevor die Spielleitung 
eine Wiederaufnahme angeordnet hat.eine Wiederaufnahme angeordnet hat.
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Befinden sie sich beim Spielen eines Befinden sie sich beim Spielen eines 
Lochs, Lochs, mmüüssenssen

sie das Spiel unverzsie das Spiel unverzüüglich glich 
unterbrechen undunterbrechen und
ddüürfen es nicht wieder aufnehmen, rfen es nicht wieder aufnehmen, 
bevor die Spielleitung eine bevor die Spielleitung eine 
Wiederaufnahme angeordnet hat.Wiederaufnahme angeordnet hat.

(Alle (Alle ÜÜbungsflbungsfläächen sind gesperrt!)chen sind gesperrt!)
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VersVersääumt es ein Spieler, das Spiel umt es ein Spieler, das Spiel 
unverzunverzüüglich zu unterbrechen, so ist erglich zu unterbrechen, so ist er

disqualifiziertdisqualifiziert,,

sofern nicht Umstsofern nicht Umstäände die Aufhebung nde die Aufhebung 
der Strafe nach Regel 33der Strafe nach Regel 33--7 rechtfertigen. 7 rechtfertigen. 
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Signal fSignal füür unverzr unverzüügliches gliches 
Unterbrechen des Spiels wegen Unterbrechen des Spiels wegen 
Gefahr:Gefahr:

ein ein langer Signaltonlanger Signalton einer Sirene.einer Sirene.

Signal fSignal füür sonstige Spielunterbrechung nach Regel 6r sonstige Spielunterbrechung nach Regel 6--8b: 8b: 
wiederholt drei aufeinander folgende Signaltwiederholt drei aufeinander folgende Signaltööne einer ne einer 
SireneSirene
Signal fSignal füür die Wiederaufnahme des Spiels: r die Wiederaufnahme des Spiels: 
wiederholt zwei kurze Signaltwiederholt zwei kurze Signaltööne einer Sirenene einer Sirene

(Anmerkung: Unabh(Anmerkung: Unabhäängig hiervon obliegt die ngig hiervon obliegt die 
Spielunterbrechung bei Blitzgefahr der Eigenverantwortung Spielunterbrechung bei Blitzgefahr der Eigenverantwortung 
des Spielers des Spielers –– Regel 6Regel 6--8a (II)).8a (II)).
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6.6. ÜÜben / Nachputtenben / Nachputten
(Regel 7(Regel 7--2 Anmerkung 2):2 Anmerkung 2):

Ein Spieler darf im Ein Spieler darf im ZZäählspielhlspiel keinen keinen 
ÜÜbungsschlag (z.B. bungsschlag (z.B. „„NachputtenNachputten““) nahe oder auf ) nahe oder auf 
dem Grdem Grüün des zuletzt gespielten Lochs ausfn des zuletzt gespielten Lochs ausfüühren hren 
oder zum Proder zum Prüüfen des Grfen des Grüüns einen Ball rollen.ns einen Ball rollen.

Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß:: Zwei SchlZwei Schlääge am ge am 
nnäächsten Lochchsten Loch

Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß am letzten Loch:am letzten Loch:
Zwei SchlZwei Schlääge an diesem Lochge an diesem Loch
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7.7. Caddies / elektrische Golfkarren Caddies / elektrische Golfkarren 
(Regel 6(Regel 6--4):4):

Die Benutzung von Elektrotrolleys Die Benutzung von Elektrotrolleys 
ist erlaubt.ist erlaubt.

Einzel:Einzel:

Nur Amateure dNur Amateure düürfen als Caddie rfen als Caddie 
eingesetzt werden.eingesetzt werden.
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Bei allen Bei allen JugendJugendeinzeleinzelwettspielenwettspielen
(AK 14, 16 und 18) sind Caddies (AK 14, 16 und 18) sind Caddies 
nicht erlaubt.nicht erlaubt.

Dies gilt auch, fDies gilt auch, füür die BWGV EM der r die BWGV EM der 
AK offen Damen/Herren.AK offen Damen/Herren.
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Mannschaft:Mannschaft:
Der MannschaftskapitDer Mannschaftskapitään darf, unabhn darf, unabhäängig ob ngig ob 
er Amateur oder Professional ist, als Caddie er Amateur oder Professional ist, als Caddie 
eingesetzt werden. Alle anderen Caddies eingesetzt werden. Alle anderen Caddies 
mmüüssen Amateure sein. ssen Amateure sein. 
Regelung zu den Ligawettspielen sind in den Regelung zu den Ligawettspielen sind in den 
jeweiligen Ausschreibungen enthalten.jeweiligen Ausschreibungen enthalten.

Ausnahmen:Ausnahmen:
Bei JugendBei Jugend--Mannschaftswettspielen (DMM, Mannschaftswettspielen (DMM, 
JMP) dJMP) düürfen nur Mannschaftsmitglieder und rfen nur Mannschaftsmitglieder und 
der Mannschaftskapitder Mannschaftskapitään als Caddies eingesetzt n als Caddies eingesetzt 
werden.werden.

Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß::
Disqualifikation des betroffenen SpielersDisqualifikation des betroffenen Spielers
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8. Elektronische 8. Elektronische 
Kommunikationsmittel:Kommunikationsmittel:

a)a) Das MitfDas Mitfüühren von sendehren von sende-- und/oder und/oder 
empfangsbereiten elektronischen empfangsbereiten elektronischen 
Kommunikationsmitteln oder deren Benutzung auf Kommunikationsmitteln oder deren Benutzung auf 
dem Platz wirkt stdem Platz wirkt stöörend und ist rrend und ist rüücksichtslos.cksichtslos.
Im Falle einer schwerwiegenden StIm Falle einer schwerwiegenden Stöörung des rung des 
Spielbetriebs kann die Spielleitung einen Spielbetriebs kann die Spielleitung einen 
EtiketteverstoEtiketteverstoßß feststellen und eine feststellen und eine 
Disqualifikation aussprechen.Disqualifikation aussprechen.
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b)b) Das MitfDas Mitfüühren von sendehren von sende-- und/oder und/oder 
empfangsbereiten elektronischen empfangsbereiten elektronischen 
Kommunikationsmitteln oder deren Benutzung ist Kommunikationsmitteln oder deren Benutzung ist 
dem Mannschaftskapitdem Mannschaftskapitään untersagt, solange sich n untersagt, solange sich 
Spieler seiner Mannschaft noch auf der Spieler seiner Mannschaft noch auf der 
festgesetzten Runde befinden.festgesetzten Runde befinden.

Die Spielleitung kann im Falle einer Die Spielleitung kann im Falle einer 
schwerwiegenden Stschwerwiegenden Stöörung des Spielbetriebs den rung des Spielbetriebs den 
Verursacher sofort des Platzes verweisen.Verursacher sofort des Platzes verweisen.

Ein Spieler seiner Mannschaft darf in diesem Ein Spieler seiner Mannschaft darf in diesem 
Falle ersatzweise die KapitFalle ersatzweise die Kapitäänsfunktion nsfunktion 
üübernehmen.bernehmen.
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9.9. EntfernungsmessgerEntfernungsmessgerääte te 
(Regel 14 (Regel 14 –– 3):3):

Der Einsatz von Der Einsatz von 
EntfernungsmessgerEntfernungsmessgerääten bei DGV und ten bei DGV und 
BWGV BWGV –– Verbandswettspielen ist Verbandswettspielen ist 

nichtnicht
erlaubt. erlaubt. 
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10.10. Belehrungen durch den KapitBelehrungen durch den Kapitään in n in 
Mannschaftswettspielen Mannschaftswettspielen (Anmerkung zu (Anmerkung zu 
Regel 8):Regel 8):

Bei Mannschaftswettspielen darf zusBei Mannschaftswettspielen darf zusäätzlich zu tzlich zu 
Regel 8Regel 8--1 auch durch den benannten 1 auch durch den benannten 
MannschaftskapitMannschaftskapitään (BWGVn (BWGV-- Ligastatut Ziffer Ligastatut Ziffer 
8.14/DGV8.14/DGV--Ligastatut Ziffer 7.2) Belehrung Ligastatut Ziffer 7.2) Belehrung 
erteilt werden.erteilt werden.

Ein selbst spielender KapitEin selbst spielender Kapitään darf wn darf wäährend hrend 
seines eigenen Spiels nur seinem Partner seines eigenen Spiels nur seinem Partner 
Belehrung erteilen.Belehrung erteilen.

Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß:: Lochspiel: LochverlustLochspiel: Lochverlust
ZZäählspiel: Zwei Schlhlspiel: Zwei Schläägege
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11.11. GolfwagenGolfwagen
a) , a) , Fahren / Mitfahren in Golfwagen o. Fahren / Mitfahren in Golfwagen o. ää. . 
Fahrzeugen (Decisions 33Fahrzeugen (Decisions 33--1/8):1/8):

Ein Spieler Ein Spieler undund sein Caddie msein Caddie müüssen zu jeder Zeit ssen zu jeder Zeit 
wwäährend der festgesetzten Runde zu Fuhrend der festgesetzten Runde zu Fußß gehen, gehen, 
auaußßerer

das kurzfristige Fahren/Mitfahren wird von der das kurzfristige Fahren/Mitfahren wird von der 
Spielleitung/den Platzrichtern ausdrSpielleitung/den Platzrichtern ausdrüücklich cklich 
gestattet. gestattet. 

Gleiches gilt in Mannschaftswettspielen wGleiches gilt in Mannschaftswettspielen wäährend hrend 
des Spiels seiner Mannschaft fdes Spiels seiner Mannschaft füür den r den 
MannschaftskapitMannschaftskapitään.n.
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Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß durch einen Spieler:durch einen Spieler:

Lochspiel:Lochspiel: Lochverlust fLochverlust füür jedes Loch, r jedes Loch, 
bei dem ein Verstobei dem ein Verstoßß begangen wurde, begangen wurde, 
hhööchstens jedoch zwei Lchstens jedoch zwei Lööcher;cher;

ZZäählspiel:hlspiel: Zwei SchlZwei Schlääge an jedem ge an jedem 
Loch, an dem der VerstoLoch, an dem der Verstoßß festgestellt festgestellt 
wird, hwird, hööchstens jedoch vier Schlchstens jedoch vier Schlääge pro ge pro 
Runde.Runde.
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Im Falle eines VerstoIm Falle eines Verstoßßes zwischen dem es zwischen dem 
Spiel zweier LSpiel zweier Lööcher wirkt sich der cher wirkt sich der 
VerstoVerstoßß am nam näächsten Loch aus;chsten Loch aus;

handelt es sich um das letzte Loch der handelt es sich um das letzte Loch der 
Runde, an diesem.Runde, an diesem.

Der Spieler muss sofort nach Feststellen Der Spieler muss sofort nach Feststellen 
des Verstodes Verstoßßes die Benutzung des es die Benutzung des 
Fahrzeuges einstellen,Fahrzeuges einstellen,

andernfalls wird er sowohl im Lochandernfalls wird er sowohl im Loch-- als als 
auch im Zauch im Zäählspiel disqualifizierthlspiel disqualifiziert..
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Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß durch einen durch einen 
MannschaftskapitMannschaftskapitään:n:

Disqualifikation als Disqualifikation als 
MannschaftskapitMannschaftskapitään fn füür den Rest r den Rest 
des Wettspieltages.des Wettspieltages.

Ein Spieler seiner Mannschaft Ein Spieler seiner Mannschaft 
darf ersatzweise die darf ersatzweise die 
KapitKapitäänsfunktion nsfunktion üübernehmen.bernehmen.
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b) Benutzung von Golfwagen (Decisions 33b) Benutzung von Golfwagen (Decisions 33--1/8):1/8):

AusschlieAusschließßlich bei Ligawettspielen des BWGVlich bei Ligawettspielen des BWGV
(gilt nicht f(gilt nicht füür DGVr DGV--Wettspiele!) Wettspiele!) 

MidMid-- Amateure / MidAmateure / Mid-- Amateurinnen undAmateurinnen und
Senioren/Seniorinnen Senioren/Seniorinnen 

die Benutzung von Golfwagen ist Spielern mit die Benutzung von Golfwagen ist Spielern mit 
Behinderung erlaubt, die diese durch einen Behinderung erlaubt, die diese durch einen 
BehindertenBehinderten--/Schwerbehinderten/Schwerbehinderten--Ausweis Ausweis 
nachweisen knachweisen köönnen (nicht bei tempornnen (nicht bei temporäärer rer 
Behinderung).Behinderung).
Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß:: DisqualifikationDisqualifikation
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12.12. MetallMetall-- bzw. Alternativspikes bzw. Alternativspikes 
/ Golfschuhe (Decisions 33/ Golfschuhe (Decisions 33--1/14):1/14):

Es gilt am WettspieltagEs gilt am Wettspieltag
die Regelungdie Regelung

des Austragungsortes.des Austragungsortes.
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13. Beendigung von Wett13. Beendigung von Wett--
spielen (Regel 34spielen (Regel 34--1):1):

ZZäählspielehlspiele gelten mit der offiziellen gelten mit der offiziellen 
Bekanntgabe der Ergebnisse als beendet.Bekanntgabe der Ergebnisse als beendet.

LochspieleLochspiele gelten mit der Meldung des gelten mit der Meldung des 
Ergebnisses an die Spielleitung als beendet Ergebnisses an die Spielleitung als beendet 
oder oder –– falls nicht geschehen falls nicht geschehen –– mit offizieller mit offizieller 
Bekanntgabe oder Aushang der betreffenden Bekanntgabe oder Aushang der betreffenden 
Spielpaarung fSpielpaarung füür die nr die näächste Runde.chste Runde.
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Bei einer Bei einer ZZäählspielqualifikationhlspielqualifikation mit mit 
nachfolgenden Lochspielen gilt die nachfolgenden Lochspielen gilt die 
ZZäählspielqualifikation als beendet,hlspielqualifikation als beendet,
wenn der Spieler (bei Mannschaften wenn der Spieler (bei Mannschaften 
der 1. Spieler) in seinem 1. Lochspiel der 1. Spieler) in seinem 1. Lochspiel 
abgeschlagen hat. abgeschlagen hat. 
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14.14. ÄÄnderungsvorbehalte der nderungsvorbehalte der 
BWGVBWGV-- Spielleitungen:Spielleitungen:

BWGVBWGV-- SpielleitungenSpielleitungen haben in haben in 
begrbegrüündeten Fndeten Fäällen bis zum 1. Start der llen bis zum 1. Start der 
jeweiligen Runde das Recht:jeweiligen Runde das Recht:

die jeweiligen Platzregeln abzudie jeweiligen Platzregeln abzuäändern,ndern,

die festgelegten Startzeiten zu die festgelegten Startzeiten zu 
ververäändern,ndern,
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die Ausschreibungsbedingungen die Ausschreibungsbedingungen 
abzuabzuäändern oderndern oder

zuszusäätzliche Bedingungen tzliche Bedingungen 
herauszugeben.herauszugeben.

Nach dem 1. Start sind Nach dem 1. Start sind ÄÄnderungen nderungen 
nur bei Vorliegen nur bei Vorliegen sehrsehr auaußßerer--
gewgewööhnlicher Umsthnlicher Umstäände zulnde zuläässig.ssig.
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15.15. Doping:Doping:

Es besteht Dopingverbot. Das NEs besteht Dopingverbot. Das Näähere here 
regeln die Satzung und die Anti Doping regeln die Satzung und die Anti Doping 
Ordnung des BWGV.Ordnung des BWGV.

Strafe fStrafe füür Verstor Verstoßß: : 
Disqualifikation des betreffenden SpielersDisqualifikation des betreffenden Spielers
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16. Wertung bei Spielabbruch:16. Wertung bei Spielabbruch:

Es gelten die Bestimmungen gemEs gelten die Bestimmungen gemäßäß
BWGV BWGV –– LigastatutLigastatut

(vgl. dort Ziffer 13.1.).(vgl. dort Ziffer 13.1.).
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Sonstige Sonstige 
Ausschreibungskriterien / Ausschreibungskriterien / 

TeilnahmebedingungenTeilnahmebedingungen
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1. Vorgabenwirksamkeit:1. Vorgabenwirksamkeit:

AlleAlle in Einzelwettspielen in Einzelwettspielen –– auch in auch in 
Ligawettspielen Ligawettspielen -- erzielten Ergebnisse sind erzielten Ergebnisse sind 
vorgabenwirksamvorgabenwirksam, , 

sofern auch die sonstigen Bestimmungen des sofern auch die sonstigen Bestimmungen des 
DGVDGV--Vorgabensystems erfVorgabensystems erfüüllt sind.llt sind.

Dies gilt auch fDies gilt auch füür Einzelwettspiele im Rahmen r Einzelwettspiele im Rahmen 
von Mannschaftswettbewerben.von Mannschaftswettbewerben.
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2.2. Vorgabengrenze:Vorgabengrenze:
Bei Wettspielen, in denen die Bei Wettspielen, in denen die 
Teilnahmeberechtigung durch eine Teilnahmeberechtigung durch eine 
Vorgabengrenze geregelt wird, ist die Vorgabengrenze geregelt wird, ist die am am 
Tage des MeldeschlussesTage des Meldeschlusses ggüültige DGVltige DGV--
Stammvorgabe maStammvorgabe maßßgebend.gebend.

Die DGV Die DGV –– Stammvorgaben werden am Stammvorgaben werden am 
Tag des Meldeschlusses Tag des Meldeschlusses üüber das DGV ber das DGV ––
Intranet aktualisiert.Intranet aktualisiert.
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3. Reduzierung des 3. Reduzierung des 
Teilnehmerfeldes:Teilnehmerfeldes:

Gehen mehr Meldungen ein als in der Gehen mehr Meldungen ein als in der 
jeweiligen Ausschreibung festgelegte jeweiligen Ausschreibung festgelegte 
HHööchstzahl an Teilnehmern, werden die chstzahl an Teilnehmern, werden die 
Bewerber mit den hBewerber mit den hööchsten DGVchsten DGV--
Stammvorgaben aus dem Teilnehmerfeld Stammvorgaben aus dem Teilnehmerfeld 
herausgenommen.herausgenommen.

Bei gleicher DGVBei gleicher DGV--Stammvorgabe Stammvorgabe 
entscheidet das Los.entscheidet das Los.
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4.4. WildcardsWildcards
DGVDGV-- und BWGVund BWGV--Kadermitglieder sind Kadermitglieder sind 
bei den Einzelmeisterschaften des bei den Einzelmeisterschaften des 
BWGV startberechtigt. BWGV startberechtigt. 
An sonstige Kaderspieler, die an den An sonstige Kaderspieler, die an den 
Qualifikationsturnieren zu den Qualifikationsturnieren zu den 
Einzelmeisterschaften nicht teilnehmen Einzelmeisterschaften nicht teilnehmen 
oder sich nicht qualifizieren, kann der oder sich nicht qualifizieren, kann der 
BWGVBWGV--Sportausschuss Wildcards Sportausschuss Wildcards 
vergeben.vergeben.
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5.5. Austragungskriterien bei Austragungskriterien bei 
BWGVBWGV-- Verbandswettspielen:Verbandswettspielen:

Diese werden vom verantwortlichen Diese werden vom verantwortlichen 
Spielleiter festgelegt und dem Spielleiter festgelegt und dem 
gastgebenden Club im Vorgesprgastgebenden Club im Vorgesprääch ch 
mitgeteilt.mitgeteilt.
FFüür Ligawettspielen gilt Punkt 4. der r Ligawettspielen gilt Punkt 4. der 
jeweiligen Ausschreibung: jeweiligen Ausschreibung: „„SpielmodusSpielmodus““..
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6. Ver6. Verööffentlichung von ffentlichung von 
StartStart-- und Ergebnislisten:und Ergebnislisten:

VorVor-- und Nachname, Heimatclub und Nachname, Heimatclub 
sowie die Startzeiten der einzelnen sowie die Startzeiten der einzelnen 
Teilnehmer werden an Teilnehmer werden an 
Wettspieltagen zur Erstellung der Wettspieltagen zur Erstellung der 
Startlisten verwendet und im Internet Startlisten verwendet und im Internet 
unter www.bwgv.de funter www.bwgv.de füür jedermann r jedermann 
sichtbar versichtbar verööffentlichtffentlicht..
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7. Abmeldung vom  Wettspiel:7. Abmeldung vom  Wettspiel:
Spieler oder Mannschaften, die nicht am Wettspiel Spieler oder Mannschaften, die nicht am Wettspiel 
teilnehmen kteilnehmen köönnen, haben sich so frnnen, haben sich so früüh wie mh wie mööglich bei glich bei 
der BWGVder BWGV-- GeschGeschääftsstelle abzumelden (am Vortag ftsstelle abzumelden (am Vortag 
des Wettspiels beim Sekretariat des des Wettspiels beim Sekretariat des 
Austragungsortes).Austragungsortes).

Bei Absagen nach Meldeschluss (Einzelwettspiele) Bei Absagen nach Meldeschluss (Einzelwettspiele) 
besteht Verpflichtung zur Zahlung der Meldegebbesteht Verpflichtung zur Zahlung der Meldegebüühr.hr.

Bei Absagen nach Meldeschluss (Mannschaften) Bei Absagen nach Meldeschluss (Mannschaften) 
besteht Verpflichtung zur doppelten Zahlung der besteht Verpflichtung zur doppelten Zahlung der 
MeldegebMeldegebüühr (BWGV hr (BWGV -- Ligastatut  Ziffer 5.5).Ligastatut  Ziffer 5.5).
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Falls Spieler oder Mannschaften dem Wettspiel Falls Spieler oder Mannschaften dem Wettspiel 
oder einzelnen Runden ohne Abmeldung oder einzelnen Runden ohne Abmeldung 
fernbleiben, kann eine Sperre vom BWGVfernbleiben, kann eine Sperre vom BWGV--
Sportausschuss wegen unsportlichen Sportausschuss wegen unsportlichen 
Verhaltens ausgesprochen werden.Verhaltens ausgesprochen werden.

Bei Nichtantreten ohne Abmeldung bei Bei Nichtantreten ohne Abmeldung bei 
Einzelwettspielen kann auch eine Sperre fEinzelwettspielen kann auch eine Sperre füür r 
das darauf folgende oder ein spdas darauf folgende oder ein spääteres teres 
Verbandswettspiel verhVerbandswettspiel verhäängt werdenngt werden

(vgl. auch Ziffer 13.2 und Ziffer 18 des BWGV(vgl. auch Ziffer 13.2 und Ziffer 18 des BWGV--
Ligastatuts in seiner jeweils gLigastatuts in seiner jeweils güültigen Fassung).ltigen Fassung).
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Der BWGVDer BWGV-- Sportausschuss entscheidet hierSportausschuss entscheidet hierüüber ber 
nach schriftlicher oder mnach schriftlicher oder müündlicher Anhndlicher Anhöörung des rung des 
Spielers oder der Mannschaft im Rahmen eines Spielers oder der Mannschaft im Rahmen eines 
pflichtgempflichtgemäßäßen Ermessens unter gerechter und en Ermessens unter gerechter und 
billiger Abwbilliger Abwäägung der Umstgung der Umstäände des Einzelfalles nde des Einzelfalles 
und der Belange aller Betroffenen.und der Belange aller Betroffenen.

Gegen die Entscheidung des BWGVGegen die Entscheidung des BWGV--
Sportausschuss besteht das Recht, ein Sportausschuss besteht das Recht, ein 
Schiedsgericht nach der Schiedsgerichtsordnung Schiedsgericht nach der Schiedsgerichtsordnung 
des BWGV anzurufen. des BWGV anzurufen. 
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8.8. MeldegebMeldegebüühren:hren:

Der BWGV ist berechtigt, die Der BWGV ist berechtigt, die 
Teilnahme am Wettspiel zu Teilnahme am Wettspiel zu 
verweigern, sofern die Meldegebverweigern, sofern die Meldegebüühr hr 
ffüür dieses oder ein zurr dieses oder ein zurüückliegendes ckliegendes 
Wettspiel nicht vollstWettspiel nicht vollstäändig entrichtet ndig entrichtet 
ist.ist.
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9.9. VerstoVerstoßß gegen die gegen die 
Wettspielausschreibung in Wettspielausschreibung in 
Mannschaftsspielen:Mannschaftsspielen:

Bei einem VerstoBei einem Verstoßß gegen den gegen den 
Termin der Abgabe der Termin der Abgabe der 
Mannschaftsaufstellung erfolgt als Mannschaftsaufstellung erfolgt als 
Strafe:Strafe:

Disqualifikation der Mannschaft fDisqualifikation der Mannschaft füür r 
die gesamte Meisterschaft.die gesamte Meisterschaft.
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Vor Beendigung eines Wettspiels Vor Beendigung eines Wettspiels 
entscheidet die Spielleitung. entscheidet die Spielleitung. 

Nach Beendigung des Wettspiels kann Nach Beendigung des Wettspiels kann 
der BWGVder BWGV-- Sportausschuss Sportausschuss 
rrüückwirkend die vorgenannten Strafen ckwirkend die vorgenannten Strafen 
verhverhäängen. ngen. 
Folgen der Disqualifikation: Folgen der Disqualifikation: 
vgl. Ziffer 11.10. des BWGV Ligastatutsvgl. Ziffer 11.10. des BWGV Ligastatuts



5757

10.10. Unsportliches Verhalten / Unsportliches Verhalten / 
VerstoVerstoßß gegen die Etikette:gegen die Etikette:

Verhalten sich ein Spieler oder eine Verhalten sich ein Spieler oder eine 
Mannschaft unsportlich oder grob Mannschaft unsportlich oder grob 
unsportlich, kann der BWGVunsportlich, kann der BWGV--
Sportausschuss gegen den Spieler Sportausschuss gegen den Spieler 
oder die Mannschaft die in oder die Mannschaft die in §§ 16 der 16 der 
Satzung des BWGV vorgesehenen Satzung des BWGV vorgesehenen 
DisziplinarDisziplinar--, Ordnungs, Ordnungs-- und und 
ZwangsmaZwangsmaßßnahmen verhnahmen verhäängen, ngen, 
insbesondere:insbesondere:
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Verwarnungen,Verwarnungen,

Auflagen,Auflagen,

Zwangsabstieg in die die nZwangsabstieg in die die näächst chst 
niedrigere oder eine tiefere Liga,niedrigere oder eine tiefere Liga,

befristete oder dauernde Sperre fbefristete oder dauernde Sperre füür r 
BWGVBWGV-- Wettspiele bis zu einer Wettspiele bis zu einer 
Dauer von drei Jahren.Dauer von drei Jahren.
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Der BWGVDer BWGV-- Sportausschuss Sportausschuss 
entscheidet nach schriftlicher oder entscheidet nach schriftlicher oder 
mmüündlicher Anhndlicher Anhöörung des Spielers rung des Spielers 
oder der Mannschaft im Rahmen oder der Mannschaft im Rahmen 
pflichtgempflichtgemäßäßen Ermessens unter en Ermessens unter 
gerechter und billiger Abwgerechter und billiger Abwäägung der gung der 
UmstUmstäände des Einzelfalles und der nde des Einzelfalles und der 
Belange aller Betroffenen.Belange aller Betroffenen.
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Gegen die Entscheidung des Gegen die Entscheidung des 
BWGVBWGV-- Sportausschusses besteht Sportausschusses besteht 
das Recht, das Recht, ein Schiedsgericht nach ein Schiedsgericht nach 
der Schiedsgerichtsordnung des der Schiedsgerichtsordnung des 
BWGV anzurufen.BWGV anzurufen.
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Grob unsportliches Verhalten liegt Grob unsportliches Verhalten liegt 
insbesondere vor,insbesondere vor,

wenn gegen traditionell wenn gegen traditionell 
herausgebildete und allgemein herausgebildete und allgemein 
anerkannte Verhaltensregeln beim anerkannte Verhaltensregeln beim 
Golfsport nachhaltig verstoGolfsport nachhaltig verstoßßen wird, en wird, 

z. B.z. B.
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vorsvorsäätzliche Regelversttzliche Regelverstößöße,e,

unentschuldigtes Nichtantreten bei einem unentschuldigtes Nichtantreten bei einem 
Wettspiel,Wettspiel,

vorsvorsäätzlicher Verstotzlicher Verstoßß gegen die Etikette, gegen die Etikette, 
Manipulation eines Wettspielergebnisses Manipulation eines Wettspielergebnisses 
oder der Sportbetrieb bzw. andere Clubs, oder der Sportbetrieb bzw. andere Clubs, 
Mannschaften oder Spieler nicht Mannschaften oder Spieler nicht 
hinnehmbare Nachteile erleiden.hinnehmbare Nachteile erleiden.
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Ist ein Spieler oder eine Mannschaft Ist ein Spieler oder eine Mannschaft 
aufgrund unsportlichen Verhaltens durch aufgrund unsportlichen Verhaltens durch 
den DGV gesperrt worden, kann der DGV den DGV gesperrt worden, kann der DGV 
beim BWGV beantragen, diesen Spieler beim BWGV beantragen, diesen Spieler 
oder diese Mannschaft auch foder diese Mannschaft auch füür BWGVr BWGV--
Wettspiele zu sperren.Wettspiele zu sperren.

Bis zur BestBis zur Bestäätigung dieser Sperre durch tigung dieser Sperre durch 
den BWGVden BWGV-- Sportausschuss ist der Spieler Sportausschuss ist der Spieler 
oder diese Mannschaft foder diese Mannschaft füür BWGVr BWGV--
Wettspiele nicht gesperrt. Wettspiele nicht gesperrt. 
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Im Falle eines schwerwiegenden Im Falle eines schwerwiegenden 
VerstoVerstoßßes gegen die Etikette kann die es gegen die Etikette kann die 
Spielleitung einen Spieler ungeachtet der Spielleitung einen Spieler ungeachtet der 
vorgenannten Regelungen nach Regel vorgenannten Regelungen nach Regel 
3333--7 disqualifizieren.7 disqualifizieren.
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11. Disziplinar11. Disziplinar--, Ordnungs, Ordnungs--
und Zwangsmaund Zwangsmaßßnahmennahmen

Folgende DisziplinarFolgende Disziplinar--, Ordnungs, Ordnungs-- und und 
ZwangsmaZwangsmaßßnahmen im Wettspielbetrieb im Sinne nahmen im Wettspielbetrieb im Sinne 
der Satzung des BWGV sind fder Satzung des BWGV sind füür Verstr Verstößöße gegen e gegen 

AusschreibungsAusschreibungs--, Melde, Melde-- und Ausrichtungskriterien und Ausrichtungskriterien 
bei Wettspielen der BWGVbei Wettspielen der BWGV--Ligen Ligen –– vorgesehen.vorgesehen.
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Stechen und Stechen und 
AuslAusläänderregelungnderregelung
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1. Stechen bei 1. Stechen bei 
Einzelwettbewerben: Einzelwettbewerben: 

Bei gleichen Ergebnissen fBei gleichen Ergebnissen füür den 1. Platz im r den 1. Platz im 
Brutto erfolgt ein Stechen auf dem Platz Brutto erfolgt ein Stechen auf dem Platz 
(sudden death). (sudden death). 

Bei gleichen Ergebnissen fBei gleichen Ergebnissen füür den 1. Platz im r den 1. Platz im 
Netto und sonstige Ergebnisse der Wettspiele Netto und sonstige Ergebnisse der Wettspiele 
regeln die BWGV Wettspielbedingungen ein regeln die BWGV Wettspielbedingungen ein 
rechnerisches Stechen.rechnerisches Stechen.
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2.2. AuslAusläänderregelung fnderregelung füür alle r alle 
BWGVBWGV-- MannschaftswettspieleMannschaftswettspiele::

Die Zahl der Spieler ohne deutsche Die Zahl der Spieler ohne deutsche 
StaatsangehStaatsangehöörigkeit ist rigkeit ist nichtnicht
begrenzt.begrenzt.

FFüür DGVr DGV--Mannschaftswettbewerbe Mannschaftswettbewerbe 
gilt Punkt 6.3. des DGVgilt Punkt 6.3. des DGV--Ligastatuts Ligastatuts 
in seiner jeweils gin seiner jeweils güültigen Fassung.ltigen Fassung.
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ÜÜbernahme von  bernahme von  
Verbandswettspielen:Verbandswettspielen:

Alle BWGVAlle BWGV-- Mitglieder sind gemMitglieder sind gemäßäß der Allgemeinen der Allgemeinen 
Mitgliedschaftsrichtlinien (AMR) des DGV in ihrer jeweils Mitgliedschaftsrichtlinien (AMR) des DGV in ihrer jeweils 
ggüültigen Fassung auf Anfrage zur ltigen Fassung auf Anfrage zur ÜÜbernahme je eines DGVbernahme je eines DGV--
und BWGVund BWGV-- Verbandswettspiels im Kalenderjahr auf der Verbandswettspiels im Kalenderjahr auf der 
eigenen Anlage verpflichtet, in besonders gelagerten Feigenen Anlage verpflichtet, in besonders gelagerten Fäällen llen 
auch je zweier Verbandswettspiele pro Kalenderjahr.auch je zweier Verbandswettspiele pro Kalenderjahr.

Am Austragungsort muss eine ordnungsgemAm Austragungsort muss eine ordnungsgemäßäße sportliche e sportliche 
und organisatorische Abwicklung des Wettspiels mit allen und organisatorische Abwicklung des Wettspiels mit allen 
Erfordernissen mErfordernissen mööglich sein (vgl. Ziffer 16. des BWGVglich sein (vgl. Ziffer 16. des BWGV--
Ligastatut).Ligastatut).
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Vortag des Wettspiels:Vortag des Wettspiels:
Am Vortag des Wettspiels darf kein Turnier Am Vortag des Wettspiels darf kein Turnier 
angesetzt werden und es ist eine gebangesetzt werden und es ist eine gebüührenfreie hrenfreie 
ÜÜbungsrunde zu gewbungsrunde zu gewäährleisten (Ausnahme: hrleisten (Ausnahme: 
BWGVBWGV-- Ligawettspiele).Ligawettspiele).

VerstVerstößöße hiergegen ke hiergegen köönnen nach nnen nach §§ 16 der 16 der 
Satzung des BWGV DisziplinarSatzung des BWGV Disziplinar--, Ordnungs, Ordnungs-- und und 
ZwangsmaZwangsmaßßnahmen nach sich ziehen.nahmen nach sich ziehen.
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Es entscheidet der BWGVEs entscheidet der BWGV-- Sportausschuss nach Sportausschuss nach 
AnhAnhöörung des BWGVrung des BWGV-- Mitglieds im Rahmen eines Mitglieds im Rahmen eines 
pflichtgempflichtgemäßäßen Ermessens unter gerechter und en Ermessens unter gerechter und 
billiger Abwbilliger Abwäägung der Umstgung der Umstäände des Einzelfalles nde des Einzelfalles 
und der Belange aller Betroffenen.und der Belange aller Betroffenen.

Gegen die Entscheidung des BWGVGegen die Entscheidung des BWGV--
Sportausschusses besteht das Recht, ein Sportausschusses besteht das Recht, ein 
Schiedsgericht nach der Schiedsgerichtsordnung Schiedsgericht nach der Schiedsgerichtsordnung 
des BWGV anzurufen.des BWGV anzurufen.
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Regelungen zu Regelungen zu ÜÜbungsrunden bei BWGVbungsrunden bei BWGV--
Ligawettspielen sind der Ziffer 16.3 des Ligawettspielen sind der Ziffer 16.3 des 
Ligastatuts und den entsprechenden Ligastatuts und den entsprechenden 
Ausschreibungen zu entnehmen.Ausschreibungen zu entnehmen.

FFüür BWGVr BWGV-- Ligawettspiele der MidLigawettspiele der Mid--
Amateurinnen, MidAmateurinnen, Mid-- Amateure, Senioren und Amateure, Senioren und 
Seniorinnen steht es einem BWGVSeniorinnen steht es einem BWGV-- Mitglied frei, Mitglied frei, 
eine Mannschaft zu melden und sich damit zu eine Mannschaft zu melden und sich damit zu 
verpflichten, seine Anlage wie genannt zur verpflichten, seine Anlage wie genannt zur 
VerfVerfüügung zu stellen.gung zu stellen.
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BWGV BWGV –– Wettspiel Wettspiel --
Ausschreibungen 2011Ausschreibungen 2011

Wettspielname, Datum, Ort  Wettspielname, Datum, Ort  (Jahreskalender)(Jahreskalender)
Meldeschluss,Meldeschluss,
Spielbedingungen,Spielbedingungen,
Austragung,Austragung,
AbschlAbschlääge,ge,
Teilnahmeberechtigung,Teilnahmeberechtigung,
Wertung,Wertung,
Preise, Preise, 
Spielleitung,Spielleitung,
MeldegebMeldegebüühr,hr,
ÜÜbungsrunde,bungsrunde,
Ergebnismeldung, Ergebnismeldung, 
ÄÄnderungsvorbehaltnderungsvorbehalt
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Mannschaften,Mannschaften,
Frist zur Abgabe der Mannschaftsmeldung,Frist zur Abgabe der Mannschaftsmeldung,
KapitKapitäänsbesprechung,nsbesprechung,
Ersatzspielerregelung,Ersatzspielerregelung,
Wertung Vorrunde und Finale,Wertung Vorrunde und Finale,
Spielmodus, AufSpielmodus, Auf-- und Abstieg,und Abstieg,
Stechen,Stechen,
Verpflegung,Verpflegung,
Siegerehrung,Siegerehrung,
etc.etc.

Zusätzlich bei 
Mannschaftswettbewerben:



7575

Die hDie hääufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der ufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der 
BWGV BWGV –– GeschGeschääftsstelle eingehen!ftsstelle eingehen!

Wann muss der Mannschaftskader gemeldet werden?Wann muss der Mannschaftskader gemeldet werden?

1.1. Ligamannschaften Ligamannschaften 
Mannschaftsmeldung 15. Oktober / Kadermeldung 30. April)Mannschaftsmeldung 15. Oktober / Kadermeldung 30. April)

2.2. DMM / BWMMDMM / BWMM
Mannschaftsmeldung 15. Oktober / Mannschaftsmeldung 15. Oktober / 
Spielermeldung Mittwoch vor dem Wettspiel bis 18:00 Uhr bzw. Spielermeldung Mittwoch vor dem Wettspiel bis 18:00 Uhr bzw. 
(Dienstag vor dem Wettspiel bis 15:00 Uhr f(Dienstag vor dem Wettspiel bis 15:00 Uhr füür DMM bis LL) /r DMM bis LL) /
ÄÄnderung bis zu Beginn der Kapitnderung bis zu Beginn der Kapitäänsbesprechungnsbesprechung

3.3. DMM Jungen / MDMM Jungen / Määdchendchen
Mannschaftsmeldung 31. MMannschaftsmeldung 31. Määrz / rz / 
Spielermeldung Mittwoch vor dem Wettspiel bis 18:00 Uhr bzw. Spielermeldung Mittwoch vor dem Wettspiel bis 18:00 Uhr bzw. 
ÄÄnderung bis zu Beginn der Kapitnderung bis zu Beginn der Kapitäänsbesprechungnsbesprechung



7676

Die hDie hääufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der ufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der 
BWGV BWGV –– GeschGeschääftsstelle eingehen!ftsstelle eingehen!

Darf ein Ligaspieler auch bei der DMM und BWMM mitspielen ?Darf ein Ligaspieler auch bei der DMM und BWMM mitspielen ?

1.1. LigamannschaftenLigamannschaften
Nur in der Mannschaft bei welcher er als Kaderspieler gemeldet iNur in der Mannschaft bei welcher er als Kaderspieler gemeldet ist. st. 

2.2. DMM / BWMMDMM / BWMM
Keine Altersbegrenzung (Bei DMM Senioren, Damen & Herren)Keine Altersbegrenzung (Bei DMM Senioren, Damen & Herren)
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Die hDie hääufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der ufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der 
BWGV BWGV –– GeschGeschääftsstelle eingehen!ftsstelle eingehen!

Welches Alter mWelches Alter müüssen Spieler fssen Spieler füür bestimmte Wettbewerbe haben?r bestimmte Wettbewerbe haben?
Welches Hcp. mWelches Hcp. müüssen Spieler fssen Spieler füür bestimmte Wettbewerbe haben?r bestimmte Wettbewerbe haben?

1.1. DMM Herren > bis Stgv. 23,4 / Gruppenliga > 18,4DMM Herren > bis Stgv. 23,4 / Gruppenliga > 18,4
2.2. DMM Damen > bis Stgv. 36,0 / Gruppenliga > 22,4 DMM Damen > bis Stgv. 36,0 / Gruppenliga > 22,4 
3.3. DMM Senioren/DMM Senioren/--innen > bis Stgv. 36,0 / Gruppenliga > 18,4innen > bis Stgv. 36,0 / Gruppenliga > 18,4
4.4. BWMM Herren > 18,4BWMM Herren > 18,4
5.5. BWMM Damen > 22,4BWMM Damen > 22,4
6.6. Ligamannschaft MidLigamannschaft Mid--Amateure > 18,4 (Alter < 35)Amateure > 18,4 (Alter < 35)
7.7. Ligamannschaft MidLigamannschaft Mid--Amateurinnen > 22,4 (Alter < 30)Amateurinnen > 22,4 (Alter < 30)
8.8. Ligamannschaft Senioren > 22,4 (Alter < 55)Ligamannschaft Senioren > 22,4 (Alter < 55)
9.9. Ligamannschaft Seniorinnen > 22,4 (Alter < 50)Ligamannschaft Seniorinnen > 22,4 (Alter < 50)
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Die hDie hääufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der ufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der 
BWGV BWGV –– GeschGeschääftsstelle eingehen!ftsstelle eingehen!

DDüürfen Spieler der 2. Mannschaft in der 1. Mannschaft aushelfen?rfen Spieler der 2. Mannschaft in der 1. Mannschaft aushelfen?
DDüürfen Spieler der 1. Mannschaft in der 2. Mannschaft aushelfen?rfen Spieler der 1. Mannschaft in der 2. Mannschaft aushelfen?
Kann ein Spieler mit dem besten Hcp. nur in der 2.Mannschaft Kann ein Spieler mit dem besten Hcp. nur in der 2.Mannschaft 
spielen?spielen?

2. Mannschaften in einer Altersklasse:2. Mannschaften in einer Altersklasse:
a)a) Die Kaderspieler 1 Die Kaderspieler 1 –– 9 der Kaderliste (nach Stgv. aufsteigend)) sind 9 der Kaderliste (nach Stgv. aufsteigend)) sind 
ausschlieausschließßlich nur in der 1.Mannschaft spielberechtigt.lich nur in der 1.Mannschaft spielberechtigt.
b)b) Alle anderen Spieler kAlle anderen Spieler köönnen in der ersten wie in der zweiten nnen in der ersten wie in der zweiten 
Mannschaft eingesetzt werden (an einem Spielwochenende aber nur Mannschaft eingesetzt werden (an einem Spielwochenende aber nur 
einmal).einmal).
c)c) zum 30. Juni kann die Kaderliste auf Grund der Stgv. berichtigtzum 30. Juni kann die Kaderliste auf Grund der Stgv. berichtigt
werden. Es kwerden. Es köönnen aber keine Spieler neu in die Kaderliste nnen aber keine Spieler neu in die Kaderliste 
aufgenommen werden. aufgenommen werden. 
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Die hDie hääufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der ufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der 
BWGV BWGV –– GeschGeschääftsstelle eingehen!ftsstelle eingehen!

Wo spielen unsere Mannschaften und Spieler bei der DMMWo spielen unsere Mannschaften und Spieler bei der DMM

1.1. Bundesliga > Landesliga (DGV)Bundesliga > Landesliga (DGV)
Wettspiele 2011Wettspiele 2011

2.2. Gruppenliga (BWGV) Gruppenliga (BWGV) 
Timer 2011 / Homepage www.bwgv.deTimer 2011 / Homepage www.bwgv.de
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Die hDie hääufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der ufigsten Fragen welche wiederkehrend bei der 
BWGV BWGV –– GeschGeschääftsstelle eingehen!ftsstelle eingehen!

Startlisten bei LigaspielenStartlisten bei Ligaspielen
1.1. Online Online üüber Homepage des BWGV bis spber Homepage des BWGV bis späätestens Mittwoch vor testens Mittwoch vor 

dem Wettspiel 18:00 Uhrdem Wettspiel 18:00 Uhr
2.2. Nach erhalt der der Zusammenfassung wird am Donnerstag die Nach erhalt der der Zusammenfassung wird am Donnerstag die 

Startliste erstellt. Danach wird die Startliste nicht mehr geStartliste erstellt. Danach wird die Startliste nicht mehr geäändert.ndert.
3.3. VorgabenVorgabenäänderungen zwischen Meldeschluss und Spieltag werden nderungen zwischen Meldeschluss und Spieltag werden 

in der Startreihenfolge nicht berin der Startreihenfolge nicht berüücksichtigt.cksichtigt.
4.4. Es kEs köönnen maximal zwei gemeldete Spieler/nnen maximal zwei gemeldete Spieler/--innen bis zum ersten innen bis zum ersten 

Start ausgewechselt werden. Diese mStart ausgewechselt werden. Diese müüssen an Stelle der ssen an Stelle der 
herausgenommenen Spieler/herausgenommenen Spieler/--innen eingeordnet werden. Ein innen eingeordnet werden. Ein 
herausgenommener Spieler/herausgenommener Spieler/--innen darf in der jeweiligen Runde innen darf in der jeweiligen Runde 
nicht wieder eingewechselt werden.nicht wieder eingewechselt werden.
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Weitere Fragen?Weitere Fragen?



Rolf NagelRolf Nagel 8282

Herzlichen DankHerzlichen Dank
ffüürr

Ihre Aufmerksamkeit !Ihre Aufmerksamkeit !


